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Lassen Sie sich bei uns SEHEN!  
 

Wichtige Informationen zum Ablauf in unserer Ordination 
 

 Bitte bringen Sie zu jeder Untersuchung Ihre aktuellen Brillen mit und  
 weisen Sie diese bei der Voruntersuchung vor 
Helfen Sie uns Wartezeiten auf einen Termin zu verkürzen und  
 informieren Sie uns telefonisch wenn Sie einen Termin nicht  
 einhalten können 
Terminvereinbarungen sind ausschließlich telefonisch/persönlich möglich 
Beachten Sie: Nach einer medikamentösen Pupillenerweiterung (sollte 
 diese notwendig sein) dürfen Sie für einige Stunden kein Fahrzeug  
 lenken 
Teilen Sie uns allgemeine Erkrankungen oder Schwangerschaft  
 rechtzeitig mit  
Wenn Sie schlecht hören oder nicht gut Deutsch sprechen, kommen 
 Sie bitte mit einer Begleitperson (ggf. Dolmetscher) 
Bei Kindern und Jugendlichen unter 14 Jahren ist eine  
 erziehungsberechtigte oder bevollmächtigte erwachsene  
 Begleitperson notwendig  
Geben Sie Überweisungen und aktuelle Befunde (zur Besprechung)  bei 
 der Anmeldung ab 
Sie werden unter Umständen mehrmals in einen der vier Ordinationsräume 
 zu verschiedenen Untersuchungen aufgerufen 
Brillenverordnungen, Rezepte, Zeitbestätigungen, Befunde und  
 Termine erhalten Sie nach Abschluss aller Untersuchungen bei der  
 Anmeldung 

Wartezeiten - Qualität braucht seine Zeit 
Wir sind bemüht, die Wartezeiten in unserer  
Ordination so kurz wie möglich zu halten. Bitte  
helfen auch Sie mit die Wartezeit für alle so  
angenehm wie möglich zu gestalten.  
Für Ihre Augenbeschwerden nehmen wir uns  
individuell Zeit. Um die Qualität unserer  
Untersuchungen gewährleisten zu können  

ersuchen wir diesbezüglich um Verständnis.  
 

 
Bei Fragen informieren wir Sie gerne persönlich! 

Nächste Kontrolle: 

Telefonische Terminvereinbarung 

mind. 6 Monate zuvor!  

Bitte rechtzeitige Absage! 



Einblicke in unsere Ordination 

Augenfacharzt 

Die Gesundheit der Augen und  
Zusammenhänge mit anderen  
Erkrankungen sowie die Bestimmung und  
Korrektur von Fehlsichtigkeiten sind das  
Augenmerk von Dr. Martin Lederhuber.  
Die Bestimmung der Sehschärfe und des  
Augendrucks, sowie eine ausführliche  
Untersuchung der Augenabschnitte unter 
dem  Spaltlampenmikroskop gehören zur Routineuntersuchung neben  
zahlreichen Spezialuntersuchungen wie z.B. dem OCT. 

 

Sehschule/Orthoptik 

Der Begriff Sehhschule/Orthoptik  
bezeichnet den spezialisierten  
Aufgabenbereich von  
Angelika Sophie Faytl, MSc, Orthoptistin 
in unserer Augenfacharztordination.   
In der Sehschule werden Störungen der 
Sehfunktion (funktionelle  
Augenerkrankungen), wie  
Fehlsichtigkeiten und Störungen der  
Zusammenarbeit beider Augen (z.B. 
Schielen), untersucht und behandelt. 

 

Vorsorge 

Viele Augenerkrankungen führen erst spät zu  
bemerkbaren Symptomen und im schlimmsten Fall zu 
irreversiblen Schäden oder Erblindung.  
Regelmäßige Augenuntersuchungen, bei Kindern 
schon so früh wie möglich z.B. im Rahmen der Mutter-
Kind-Pass Untersuchung, sollten durchgeführt werden.   
Patientinnen und Patienten mit Stoffwechselstörungen 
(z.B. Diabetes), Bluthochdruck, genetisch erhöhtem  
Risiko bzgl. Fehlsichtigkeiten oder anderen  
Augenerkrankungen in der Familie sowie Kinder und  
ältere Personen sind besonders gefährdet. Auch  
zahlreiche Medikamente können zu unerwünschten  
Nebenwirkungen an den Augen führen.  

 

Anmeldung/Information/Voruntersuchung 

Unsere Ordinationsassistentinnen organisieren den Ablauf in unserer  
Ordination.  Sie stehen Ihnen bei Anmeldung, Terminvergabe,  
Voruntersuchung und Information gerne zur Seite. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Ausstattung 

Wir begrüßen Sie in unserem großzügigen Wartebereich mit  
Kinderwartezone und Spielecke.  
Anmeldung/Information, Voruntersuchung und Gesichtsfelduntersuchung 
befinden sich im Zentrum unserer Ordination. Zur Untersuchung werden Sie 
in einen unserer vier modernst ausgestatteten Ordinationsräume  
aufgerufen.  
Um unsere Patientinnen und Patienten umfassend betreuen zu können  
ist unsere Ordination zusätzlich ausgestattet mit der Möglichkeit einer  
Netzhaut- und Nachstar Laserbehandlung, einem OCT-Gerät zur Darstellung 
der Netzhautschichten sowie einer Funduskamera zur Fotodokumentation 
des Augenhintergrundes. 
 
Die Sehschule bietet alle Möglichkeiten zur spielerischen  
Untersuchung von Kindern und ist zusätzlich ausgestattet mit einer  
Tangententafel nach Harms zur exakten Messung und Beurteilung von  
Augenbewegungsstörungen. 
 
Die Ordination befindet sich im 1. Stock und ist barrierefrei über einen Lift 
erreichbar.  
 


